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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 18.04.2019 nicht öffentlich Vorberatung 

Unterausschuss Kindertageseinrichtungen 08.05.2019 nicht öffentlich Vorberatung 

Jugendhilfeausschuss 09.05.2019 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt die in der Anlage 1 befindliche Fortschreibung des Konzepts 

Fachberatung für Kinder mit besonderen Bedürfnissen für den Zeitraum 01.08.2019 bis 

31.07.2022. 

 

 

 

 

 

18.04.2019 i.V. gez. Hofmann-Domke    

Datum, Unterschrift 

 

  

 

05 Jugendamt 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Fachberatung für Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen - Fortschreibung des Konzeptes 

für den Zeitraum 01.08.2019 bis 31.07.2022 

 

Drucksache 0633/19 
 

Jugendhilfeaussch

uss 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling x Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein x Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein x Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2019 2020 2021 2022 

Verwaltungshaushalt Einnahmen 234.228 EUR 234.228 EUR 234.228 EUR 234.228 EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben 607.428 EUR 613.026 EUR 618.708 EUR 624.475 EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

 x Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlageverzeichnis 

 

Anlage 1 - Fortschreibung des Konzepts Fachberatung für Kinder mit besonderen Bedürfnissen für 

den Zeitraum 01.08.2019 bis 31.07.2022 

 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Mit Beschluss zur Drucksache 1905/16 in Fassung der Drucksache 0487/17  vom 06.04.2017 wurde 

das Konzept zur Fachberatung für Kinder mit besonderen Bedürfnissen vom Jugendhilfeausschuss 

als Arbeitsgrundlage bestätigt. Demgemäß wurden ab 01.08.2017 die Umsetzung der 

gesetzlichen Aufgaben und die Umstrukturierung des Arbeitsfeldes "Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen" realisiert. 

 

Mit Beschluss zur Drucksache 0926/18 wurde der Punkt 7 wie folgt geändert: 

 

"7 Übergangsregelung zur Umsetzung des Konzepts für Kinder mit besonderen Bedürfnissen für 

den Zeitraum vom 01.08.2017 bis 31.07.2019 

Seitens des Jugendamtes werden für den Zeitraum vom 01.08.2017 bis 31.07.2019 Stellenanteile 

für die entsprechenden Kitas (siehe Anlage 1) festgelegt. Diese Festlegungen erfolgen aufgrund 

der Analysen in Bezug auf Bedarfe und die aktuelle Inanspruchnahme von Hilfe(n).  

Ab dem 01.08.2017 wird die koordinierende Fachberatung mit einem Stellenanteil von 0,5 VbE im 



DA 1.15 

LV 1.51 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 0633/19 Seite 3 von 3 

 

Jugendamt eingesetzt. Die Spitzenverbände (AWO, Caritas, Diakonie, Paritätischer 

Wohlfahrtsverband, DRK) und die Kommune erhalten je nach der Kinderzahl laut Bedarfsplan 

2017 prozentual Stellenanteile. Daraus finanzieren sich die FachberaterInnen nach § 7(4) 

ThürKitaG.  

Des Weiteren soll sich bis zum 31.07.2018 das Fachberatungsnetzwerk etablieren. Dieses 

Netzwerk hat u.a. den Auftrag, Kriterien für die Vergabe der Stellenanteile in Kitas zu entwickeln, 

welche ab dem 01.08.2019 für drei Jahre festgelegt werden.  

Bis zum 31.07.2019 erfolgt sowohl die Evaluation als auch ggf. die Fortschreibung des Konzeptes 

für Kinder mit besonderen Bedürfnissen in Verantwortung des Jugendamtes. Die Ergebnisse 

werden dem Unterausschuss "Kindertageseinrichtungen" vorgestellt."   

 

Der Evaluationsbericht und das fortgeschriebene Konzept wurden dem Unterausschuss 

Kindertageseinrichtungen am 26.03.2019 vorgestellt. Der Unterausschuss hat das Konzept 

einstimmig bestätigt(siehe Anlage 1) und angeregt, die Parameter zur Auswahl der 

Schwerpunkteinrichtungen zu überprüfen. Das Jugendamt sieht nach Prüfung der 

Schwerpunkteinrichtungen keinen Änderungsbedarf. 

 

Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstellen 45410.40000 und 45410.71800 sowie den 

Einnahmen der HH-Stelle 45410.17100. 
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